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Unsere besonderen Leistungen

Schweißkurse

Gebrauchtanlagen

Mietanlagen

Reparaturen

Vorführungen

Finanzierung

Wir bieten MIG/MAG-, WIG- und Elektroden-Schweißkurse für Einsteiger,
Hobbybastler und auch für absolute Profis an. Nähere Infos, wie Termine
und freie Plätze, finden Sie unter www.schweisskurse-merkle.de

Wir reparieren defekte Anlagen aller Fabrikate und führen auch die gesetzlich 
vorgeschriebenen Prüfungen nachEN/IEC 60 974-4 durch, entweder in unserer 
Werkstatt oder auch in Ihrem Betrieb.  Außerdem kümmern wir uns um die 
jährlich vorgeschriebene Kalibrierung nach EN 1090.

Sie können jedes Gerät ausgiebig testen, entweder in unserem Vorführraum 
oder bei Ihnen zu Hause. Unser kompetentes Fachpersonal berät Sie gern 
und hilft Ihnen bei allen Fragen.

Alle unsere Anlagen können Sie bei uns einfach und unkompliziert 
direkt finanzieren. 

Besuchen Sie uns auf Facebook, Instagram, Twitter und  YouTube 
und  entdecken Sie aktuelle  News, Fotos, Events und vieles mehr.

Suchen Sie eine besonders günstige Gebrauchtanlage? 
Eine große Auswahl verschiedenster Modelle finden Sie unter 
www.gebrauchte-schweissgeraete.de

Wir vermieten so gut wie jede Schweiß- und Schneidanlage. 
Eine Übersicht aller Anlagen und Preise finden Sie unter 
www.schweissgeraete-mieten.de

Social Media
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1 Einleitung 

1.1 Vorwort  

 

Sehr geehrter Kunde, 

Sie haben eine REHM-Schutzgas-Schweißanlage und damit ein 
deutsches Markengerät erworben. Wir danken Ihnen für das Vertrauen, 
das Sie in unsere Qualitätsprodukte setzen.  

Bei der Entwicklung und Herstellung von REHM-SYNERGIC.PRO2-
Schutzgas-Schweißanlagen kommen nur Komponenten von höchster 
Qualität zum Einsatz. Um eine hohe Lebensdauer, auch unter härtestem 
Einsatz zu ermöglichen, werden für alle REHM-Schweißanlagen nur 
Bauteile verwendet, die die strengen REHM Qualitätsanforderungen 
erfüllen. Die SYNERGIC.PRO2 MIG/MAG-Schutzgas-Schweißanlagen 
sind nach den allgemein anerkannten sicherheitstechnischen Regeln 
entwickelt und konstruiert worden. Alle relevanten gesetzlichen 
Bestimmungen werden beachtet und mit der Konformitätserklärung sowie 
durch das CE-Zeichen belegt. 

REHM-Schweißanlagen werden in Deutschland hergestellt und tragen die 
Qualitätsbezeichnung „Made in Germany". 

Da die Fa. REHM bemüht ist, dem technischen Fortschritt sofort 
Rechnung zu tragen, wird das Recht vorbehalten, die Ausführung dieser 
Schweißgeräte den aktuellen technischen Erfordernissen jederzeit 
anzupassen und zu verändern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


